
Im Jahr 1985 wurden die  
Toblacher Gespräche von Hans 
Glauber begründet. Das erste 
Thema der Toblacher Gespräche 
ist auch heute noch brand-
aktuell: „Für einen anderen  
Tourismus – am Beispiel des 
Bergtourismus“.

Nach den ersten Toblacher  
Gesprächen widmete man sich 
2015 wieder der Frage,  wie im 
Tourismus eine Balance zwi-
schen ökonomischen Inter- 
essen einerseits und sozialen 
sowie ökologischen Interessen 
andererseits erreicht werden 
kann. Hat also nichts verfangen? 
Warum sehen wir uns so viele 
Jahre später immer noch mit 
denselben Fragen und Heraus-
forderungen konfrontiert?

Im       Kulturzentrum Toblach

Die Toblacher Gespräche 2026 
sind kostenlos und für alle offen. 
Wir bitten um Anmeldung.

TAGUNGSSPRACHEN: 

Deutsch und Italienisch mit Simultanübersetzung

DOLMETSCHER: Martina Pastore und Alberto Clò 

Samstag, 
26.09. 
 10:10  BEGRÜSSUNG  

David Hofmann und Jess Delves

10:40  VORTRAG  

Problemfeld Overtourism: Self-fullfilling oder 

self-defeating prophecy?  

Ulrike Kindl, Universität Ca’ Foscari, Venedig

 11:40  VORTRAG 

Den Bergtourismus neu denken: Grenzen,  

Umwelt und Gemeinschaft

	 Cristina Nadotti, Autorin und Journalistin

 	                  12:40 – Mittagspause 	                           

14:30  KURZE IMPULSE AUS DER PRAXIS 
Claudia Plaikner, 
Landesobfrau, Heimatpflegeverband Südtirol

	 Wolfgang Töchterle,  
Marketing Direktor, IDM Südtirol-Alto Adige	

	 Andrea Beggio, Koordinator, Neue atypische  
Beschäftigungsverhältnisse (NAB)

 	                  15:30 – Kafeepause 	                           

 16:00  FISHBOWL-DISKUSSION 

Stephanie Völser, Direktorin, Eggental Tourismus	

Thomas Aichner, Coach für Markenführung und  
Kommunikation, Traverse Communication

	 Werner Putzer, Direktor, Hotel ADLER Carezza und 
Mitglied, Mountain Wilderness Italia

	 Moderation: Evi Keifl

 	                  17:30 – Aperitif 	                           

Alte Wurzeln, neue Blüten 

Die 37. Toblacher Gespräche greifen 
die touristischen Fragen ihrer Anfangs-
jahre wieder auf und betrachten sie  
aus heutiger Perspektive. Damit ehrt 
das neue Koordinationsteam die  
Wurzeln der Veranstaltungsreihe,  
die vor 41 Jahren gelegt wurden.  
Welche Prognosen von damals sind 
eingetroffen, welche nicht? Welche 
Fehler wurden gemacht? Und was 

braucht es heute, um den Übertourismus  
einzudämmen und eine tragfähige Balan-
ce zu finden?

Freitag, 
25.09.
 18:00  BEGRÜSSUNG 

Bürgermeister der Gemeinde Toblach, Martin 
Rienzner 

18:10  PREMIERE DES FILMS „SCHÖNE AUSSICHT (?)“ 

Ein Dokumentarfilm über kurios-skurrile Blüten  
des Overtourismus in Südtirols spektakulärsten 
Kulissen — von Karin Duregger / eine Mannicam 
Produktion.

19:10  DISKUSSION MIT:

	 Karin Duregger, Regisseurin des Filmes
	 Lisa Maria Gasser,
	 freie Journalistin, Seis am Schlern 
	 Franz Ladinser, 
	 Hotelier, Hotel Grauer Bär, Innichen
	 Moderation: Katia De Gennaro
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m


